
WEBINAR
Tiroler Tiergesundheitstag

Dezember 2024

Kuh und Kalb 
Freitag, 6. Dezember 2024

Beginn: 9:00 Uhr

Ihre Anmeldung ist aus organisatorischen
Gründen NUR ONLINE möglich!

Anmelden unter
https://www.t-tgd.at/service-leistung/2024

Seminarbeitrag: 
	 22,- Euro für TGD-Mitglieder
	 30,- Euro für NICHT-TGD Mitglieder 

Anmeldeschluss: Mittwoch, 4.12.2024

Zahlungsbedingungen:
Um Ihre Anmeldung verbindlich abzuschließen, ersuchen wir Sie um Zahlung des 
Seminarbeitrag bis spätestens 4.12.2024 auf folgendes Konto:

IBAN: 			  AT24 3600 0000 0050 3839
BIC: 			   RZTIAT22
Kontoinhaber: Tiroler Tiergesundheitsdienst
			   Wilhelm-Greil-Str. 17, 6020 Innsbruck

Stornogebühr:
Die Anmeldung kann bis spätestens drei Tage vor Beginn der Veranstaltung storniert  
werden. Bei Stornierung innerhalb der letzten zwei Tage wird die gesamte Teilnahme- 
gebühr verrechnet.
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2 TGD-Stunden
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12:00	-	12:45 Uhr	 Die wichtigsten Erkrankungen durch Zecken
				    beim Rind — zwei Fallbeispiele.
 				    Dr. Harald Pothmann, Vetmeduni Wien

12:45	 -	13:00 Uhr	 Erweitertes Tiergesundheitsmonitoring —
				    ein kurzes Update.
				    Dr. Simone Steiner, TGÖ

13:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung.

Moderation: 	 Dr. Simone Steiner und Dr. Christian Mader

WEBINAR
Tiroler Tiergesundheitstag unter dem Motto 

„Kuh und Kalb”

Programm

2 TGD-Stunden

09:00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

09:10		 -	10:00 Uhr	 Trockenstellen von Milchkühen — sind 
				    antibiotische Trockensteller noch zeitgemäß?
				    Dr. Volker Krömker, Universität Kopenhagen

10:00	-	10:30 Uhr	 Warum brauchen Kälber viel Milch?
				    Dr. Ingrid Lorenz, TGD Bayern

10:30		 -	10:45 Uhr	 Pause

10:45		 -	11:30 Uhr	 Die Bedeutung von Giftpflanzen beim Rind.
				    Dr. Isabella Hahn-Ramssl, Vetmeduni Wien

11:30		 -	12:00 Uhr	 Läßt sich Kälberdurchfall verhindern durch 
				    Impfungen?  
				    Dr. Daniela Klein Jöbstl, Vetmeduni Wien

Mit freundlicher Unterstützung:


